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Die »heilige Kuh»

Die Diskussion um die Teuerung, welche ein besorgniserregendes Ausmass
angenommen hat, ist auf das Jahresende hin wieder voll in Gang gekommen.
Der Bundesrat nutze jede Möglichkeit zur Inflationsbekämpfung, liess er
wissen, und er rechne auch mit einem Abklingen trotz unserer engen Verflechtung
mit der Weltwirtschaft.
Der Arbeitnehmer ist zwar grösstenteils gegen die Nachteile aus der ständigen
Geldentwertung abgesichert. Die Teuerungsanpassung der Löhne, basierend
auf dem Index der Konsumentenpreise, ist selbstverständlich geworden, ja
man spricht sogar bei diesem Automatismus von einer «heiligen Kuh», welche
nicht angetastet werden darf. Oder doch? In den letzten Wochen wurde
deutlich, dass es kaum allen Unternehmen möglich sein wird, den vollen
Teuerungsausgleich zu zahlen. Bundesrat Honegger sagte in diesem
Zusammenhang, es gelte, die richtige Opfersymmetrie zu finden.
Leider wurde nicht von den Subventionsempfängern des Bundes gesprochen,
zu denen auch der Eidgenössische Verband der Übermittlungstruppen gehört.
Von Teuerungsanpassung ist hier nichts zu spüren. Die Opfersymmetrie verlagert

sich immer stärker, denn bei der Nichtanpassung von Subventionsgeldern
muss auch beinahe von einer heiligen Kuh gesprochen werden. Es ist
verständlich, dass der Bund in seiner heutigen Finanzlage seine Ausgaben kürzen
muss, und damit auch Subventionen betroffen werden. Es wird aber allzuleicht
darüber hinweggesehen, dass zur erfolgten linearen Kürzung von rund 10%
eine jährliche nun fast in der gleichen Grössenordnung liegende reale Kürzung,
durch die Teuerung bedingt, erfolgt.
Es sollte nicht damit getan sein, sich mit der Tatsache zu vertrösten, dass der
EVU, die andern militärischen Verbände und die Subventionsempfänger allgemein

aus dem Teufelskreis der Inflationsspirale ausgebrochen sind, wenn auch
ungewollt. Es scheint mir gerechtfertigt, die Opfersymmetrie wieder in die Mitte
zu rücken, um nicht das einzelne Mitglied allein durch Beitragserhöhungen die

teuerungsbedingt gestiegenen Ausgaben von Verband und Sektionen tragen
zu lassen. Die Gespräche zur Verbesserung dieser unbefriedigenden Situation
haben begonnen, und das gesteckte Ziel, eine Anpassung der Subventionen
an den heutigen Geldwert, ist klar genug, um es mit Ausdauer anstreben zu
können.

Hptm Walter Brogle
Zentralsekretär EVU
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